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2. Kreisklasse

KSV Reichelsheim 1892 : TTC Kimbach III 
Freitag, 19.04.2024, 20:00 Uhr

Arras macht den Sack zu

Als Kai Arras sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 2. Kreisklasse nach
unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:0 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Kimbach III besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Kimbach III meist auf verlorenem
Posten, denn nur 2 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht kurzen Prozess machten Lang / Linder
beim 11:3, 11:4, 11:6 mit Reubold / Bock. Völlig ungefährdet war der Sieg von Werner / Vlad gegen
Breitinger / Grimm nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:1, 11:6, 8:11, 11:8 nicht verloren.
Völlig ungefährdet war der Sieg von Weimer / Arras gegen Ogonjack / Isler nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 12:10, 12:14, 11:5, 11:6 nicht verloren. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Wenig Chancen ließ Ulrich Lang im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Heiko Grimm. Eher wenig Gegenwehr bekam Götz Werner beim 11:6, 11:2, 11:5 von Volker
Breitinger. Wenig später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Aurel-Adrian Vlad letztlich an der
Hand, um sich gegen Boris Ogonjack durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Ausreichend spielerische Mittel hatte Martina Linder
letztlich an der Hand, um sich gegen Olaf Reubold durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend Uwe Weimer beim 11:4, 11:2, 11:2 gegen
Fabian Bock. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Kai Arras beim 11:8, 11:7, 11:4 mit
Lothar Isler. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der KSV Reichelsheim 1892 nun ein Punkteverhältnis von 36:6 auf dem
Konto, während der TTC Kimbach III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:42 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TV 07 Stockheim III (KSV Reichelsheim 1892) bzw. gegen den TSV 1963
Sensbachtal (TTC Kimbach III).

 Statistik:
 KSV Reichelsheim 1892

Doppel: Lang / Linder 1:0, Werner / Vlad 1:0, Weimer / Arras 1:0 
Einzel: U. Lang 1:0, G. Werner 1:0, A. Vlad 1:0, M. Linder 1:0, U. Weimer 1:0, K. Arras 1:0 

 TTC Kimbach III
Doppel: Breitinger / Grimm 0:1, Reubold / Bock 0:1, Ogonjack / Isler 0:1 
Einzel: V. Breitinger 0:1, H. Grimm 0:1, O. Reubold 0:1, B. Ogonjack 0:1, L. Isler 0:1, F. Bock 0:1


